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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TG Mittel-Gründau II : TSC Freigericht IV 
Freitag, 19.01.2024, 20:30 Uhr

TSC Freigericht IV baut Siegesserie in Herren 2. Kreisklasse 
Gr. 1 aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TSC Freigericht IV, als Jens Schürmann das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TG Mittel-Gründau II
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere der Rhein und Schürmann, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum Chancen ließen Wögler / Bauer beim 11:8, 12:10, 11:8 ihren Gegnern Franke /
der Rhein. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen der Rhein / Schürmann war für Goll / Koulis letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Westphal / Steinmetz ihren Gegnern Dambruch / Hufnagel letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Stefan Wögler
verpasste es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Jens Schürmann, einen Punkt für sein Team zu
holen. Trotz Blitzstart verlor Thomas Bauer sein Spiel gegen Thomas von der Rhein letztlich mit 1:3.
Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 0:3
gegen Steffen Dambruch fand Alexander Goll von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Franke war für Stefan Westphal
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Beim
3:0-Erfolg gelang es Timo Steinmetz den Gastspieler Frank von der Rhein in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Marc Koulis beim letztendlich klaren 0:3 gegen Reiner
Hufnagel. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der TG Mittel-Gründau II und des TSC
Freigericht IV in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Wögler beim 2:3 gegen
Thomas von der Rhein leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ohne Satzgewinn für
Thomas Bauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jens Schürmann. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Mittel-Gründau II nun ein Punktekonto von 1:19 Punkten auf,
während der TSC Freigericht IV vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2024 gegen den TV 1906
Wächtersbach II ansteht, 6:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Mittel-Gründau II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.01.2024 gegen die TG 1953 Langenselbold VIII.

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau II

Doppel: Wögler / Bauer 1:0, Goll / Koulis 0:1, Westphal / Steinmetz 0:1 
Einzel: S. Wögler 0:2, T. Bauer 0:2, A. Goll 0:1, S. Westphal 0:1, T. Steinmetz 1:0, M. Koulis 0:1 

 TSC Freigericht IV
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Doppel: Rhein / Schürmann 1:0, Franke / Rhein 0:1, Dambruch / Hufnagel 1:0 
Einzel: T. Rhein 2:0, J. Schürmann 2:0, A. Franke 1:0, S. Dambruch 1:0, R. Hufnagel 1:0, F. Rhein 0:
1


